Projekt Nr. 35p7 „Ausgewählte Gebiete des österreichischen und tschechischen Privatrechts in Rechtsvergleichung“

Abschlussbericht 

österreichische Seite:
Dr. Ivana Bučková, FOWI, WU Wien

Frau Dr. Ivana Bučková hat im Sommersemester 2003 im Zeitraum vom 22.04.2003 bis 23.04.2003 einen Forschungsaufenthalt an der Wirtschaftshochschule Prag (VŠE Praha, weiter WU Prag) absolviert. Im Rahmen dieses Forschungsaufenthaltes hat Frau Dr. Ivana Bučková eine fünfstündige Lehrveranstaltung über Grundzüge des österreichischen Privatrechts  mit Schwerpunkten österreichisches Gesellschafts- und Handelsrecht in Blockform abgehalten (Unterlagen zu dieser Lehrveranstaltung siehe Beilage 1). Diese Lehrveranstaltung wurde im ordentlichen Studienplan an der WU Prag als Pflichtfach „Rechtsvergleichung“ im Studienjahr 2003 angeboten; sie wurde von der Hörerinnen und Hörern der WU Prag positiv aufgenommen (siehe auch Bewertungsbögen vom 22.04.2003, Beilage 2).

Dieselbe Lehrveranstaltung hat Frau Dr. Ivana Bučková auch im Wintersemester 2003 an der WU Prag am 02.12.2003 in Blockform abgehalten. Auch diese Lehrveranstaltung wurde von der Hörerinnen und Hörern der WU Prag positiv aufgenommen (siehe auch Bewertungsbögen vom 02.12.2003, Beilage 3). 

Das Leitungsgremium der AKTION Österreich – Tschechische Republik hat empfohlen, aus den Vorlesungen aller drei Projektjahre ein Skriptum zu erstellen. Die WU Prag hat bereits im Jahr 2002 eine eigene Lernunterlage „Srovnávací obchodní právo I“ (Rechtsvergleichendes Recht I) herausgegeben. Leider war es zum Zeitpunkt der Erstellung dieser Lernunterlage nicht möglich, Frau Dr. Ivana Bučková als Koautorin einzubeziehen. Frau Dr. Ivana Bučková hat einschließend mit dem Dekan der Fakultät für internationale Beziehungen
 Herrn Doz. Dr. Zbyněk Švarc sowie mit dem Garant des Pflichtwahlfaches „Rechtsvergleichung“ Doz. Dr. Martin Boháček intensive Besprechungen über eine Bearbeitung bzw. über eine Neuauflage der Lernunterlagen geführt. Es wurde von der WU Prag grundsätzlich zugesagt, eine Neuauflage von „Srovnávací právo I“ bzw. eine vergleichbare Publikation in das Pubklikationsprogramm der WU Prag aufzunehmen, ohne jedoch konkrete Termine zu nennen bzw. konkrete vertragliche Beziehungen (Autorenvertrag u.a.) einzugehen.  

tschechische Seite:
Prof. Dr. Jan Dědič, Dr. Jiřina Kotoučová, WU Prag
Herr Prof. Dr. Jan Dědič und Frau Dr. Jiřina Kotoučová haben im Zeitraum vom 10.12.2003 – 11.12.2003 einen Forschungsaufenthalt am Forschungsinstitut für mittel- und osteuropäisches Wirtschaftsrecht (FOWI) an der WU Wien absolviert. Im Rahmen dieses Forschungsaufenthalts haben sie am 11.12.2003 einen Praktikervortrag und –seminar abgehalten  (Einladung zu dieser Veranstaltung siehe Beilage 4). An dieser Veranstaltung haben Fachleute aus der österreichischen Praxis (z.B. u.a. Richterin des Handelsgerichts Wien Frau Dr. Iva Hirt – Tlapák, die sich auf das Insolvenzrecht spezialisiert) sowie Hörerinnen und Hörer der WU, die sich für das tschechische Recht interessieren, teilgenommen. 

Wien/Prag am 18.02.2004

Dr. Ivana Bučková 

Prof. Dr. Jan Dědič

� Das Lehrstuhl für Recht befindet sich an der Fakultät für internationale Beziehungen der WU Prag. 
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